
Regionales Akkordeon-Musikfest in Rorschach - Spielfreude und Kameradschaft im 
Einklang 

Bei strahlendem Sonnenschein durfte das OK rund 20 Musikformationen in den 
Schulgebäuden Mariaberg der PHSG begrüssen. Mit grossem Engagement und 
Wettkampfgeist zeigten sie in verschiedenen Stärkeklassen ihr Können. Dabei 
wurde das Akkordeon in all seinen Facetten sowie die gemeinsame Leidenschaft 
der teilnehmenden Vereine gefeiert.  

 

OK Präsident Martin Knöpfel begrüsst die Delegationen und musikbegeisterten Gäste 
und Sponsoren 

Friedlicher musikalischer Wettstreit 

Im Konzertlokal herrschte den ganzen Tag gespannte Vorfreude, äusserste Konzentration 
und Präzision bei den Wettspielen, welche von einer dreiköpfigen Jury bewertet wurde. 
Das zahlreich erschienene Publikum fieberte mit und beklatschte jeden Beitrag 
begeistert. Publikumslieblinge waren eindeutig die Brittnau Teens, welche in der 
Kategorie Jugendliche Mittelstufe unter der Leitung von Yvonne Glur ein beachtliches 
Konzertstück meisterten und sich in die Herzen der Zuhörenden spielten.  

Dass Akkordeonmusik äusserst vielfältig klingt, bewiesen Formationen, welche die 
Festakte begleiteten und im Innenhof des ehemaligen Klosters mit Platzkonzerten 
aufwarteten. Das «Echo vor dä Schitterbiig» sowie die «Appenzeller Vorderländer» 
präsentierten das Akkordeon in Zusammenhang mit Volksmusik sorgten für 
ausgelassene Stimmung. 

 



Jury vergibt besondere Auszeichnung 

 

Alexandra Weiler übergibt als Regionen-Vertreterin Ostschweiz Grussworte von 
accordeon.ch. 

Den krönenden Abschluss des Fests bildete der Festakt mit der Übergabe der Prädikate. 
Nach dem feierlichen Einzug der Vereinsfahnen und der Delegationen bedankte sich OK-
Präsident Martin Knöpfel bei seinen OK, allen helfenden Händen des Akkordeon 
Orchesters Rorschach-Heiden, welche das Fest ausrichtete, den übrigen Helfern, den 
Küchenchefs sowie den Sponsoren und Gästen. Grosser Jubel begleitete die 
Rangverkündigung, wo die Prädikate sehr gut und vorzüglich vergeben wurde. Den 
Festsieg holte sich das Schweizer Konzertorchester für Akkordeon unter der Leitung von 
Yvonne Glur. Sie erspielten sich in der Kategorie Orchester Höchststufe das Prädikat 
vorzüglich mit Auszeichnung, was der höchstmöglichen Wertung entsprach.  

Das rauschende Musikfest klang mit Geselligkeit und Gesang aus und wird unter dem 
Motto «Ein Hoch auf das Akkordeon» weit über die Region nachhallen. 
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